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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

SV Kirchweyhe VIII : TTC Erichshof III 
Samstag, 18.03.2023, 16:30 Uhr

SV Kirchweyhe VIII und TTC Erichshof III schenkten sich 
nichts

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 3 traf der SV Kirchweyhe VIII am vergangenen Samstag
im 8. Saisonspiel auf den TTC Erichshof III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Möller / Credo, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Neuber / Eickhoff und Wallrabe / Seidler, ehe sich die Spieler des SV Kirchweyhe
VIII mit 3:2 durchsetzen konnten. Keinen Punkt beisteuern konnten Wetjen / Lammers im Match
gegen Möller / Credo, das 0:3 verloren ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Miesen / Ameri das
Spiel gegen Klug / Schoof mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Ernst Neuber beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Arne Wallrabe von Beginn an. Wenig Gegenwehr leistete wiederum
Philipp Eickhoff bei seinem 0:3 gegen Thomas Möller, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Ohne Satzgewinn für Ole Wetjen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Emil
Seidler. Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Wilfried Miesen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Malte Credo von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nur
einen Satz verlor dagegen Shahla Ameri beim 11:7, 3:11, 11:5, 11:5 gegen Harald Schoof und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Finley Lammers hatte im Einzel gegen Bernd Klug am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Ernst Neuber verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Möller. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Neuber nun bei 10 Siegen und 6 Niederlagen. Beim 3:0-Sieg gegen Arne Wallrabe zeigte
Philipp Eickhoff seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen
Erfolg hat Eickhoff nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:2
steht. Ole Wetjen kam mit der Spielweise von Malte Credo am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:4 für
Wetjen und 15:5 für Credo seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Unglücklich war Wilfried Miesen dann in der Partie gegen Emil Seidler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Shahla Ameri gegen Bernd Klug zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Somit hat Ameri nun 10 Siege und 5
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte anschließend Finley Lammers bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Harald
Schoof und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. 9:0 (Lammers) bzw. 6:12 (Schoof)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen hatten indes
daraufhin Neuber / Eickhoff beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Möller / Credo. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Kirchweyhe VIII am 31.03.2023 gegen die
TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Erichshof III erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:5. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe VIII

Doppel: Neuber / Eickhoff 1:1, Wetjen / Lammers 0:1, Miesen / Ameri 0:1 
Einzel: E. Neuber 1:1, P. Eickhoff 1:1, O. Wetjen 1:1, W. Miesen 0:2, S. Ameri 2:0, F. Lammers 2:0 

 TTC Erichshof III
Doppel: Möller / Credo 2:0, Wallrabe / Seidler 0:1, Klug / Schoof 1:0 
Einzel: T. Möller 2:0, A. Wallrabe 0:2, M. Credo 1:1, E. Seidler 2:0, B. Klug 0:2, H. Schoof 0:2


